
Gemeinde Büchen 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales der 
Gemeinde Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Kultur, Sport und Soziales am 
Dienstag, den 06.05.2014; Jugendzentrum Parkstraße 3 in 215a14 Büchen 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 22:20 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender 
Lange, Wolf-Dieter  

Bürgermeister 
Möller, Uwe  

Gemeindevertreterin 
Gast-Pieper, Petra  
Hondt, Claudia  
Philipp, Katja  

Gemeindevertreter 
Müller, Bert  

wählbare Bürgerin 
Kriegs-Schmidt, Christina  

wählbarer Bürger 
Schwieger, Lars  

Schriftführer 
Bohlmann, Dr. Heinz  

Pool-Vertretung 
Hanebuth, Karin  

Gäste 
Büchener Kinder- und Jugendbeirat  

Jugendpflege 
Kaszubowski, Svenja  
 
 

Abwesend waren: 
 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift vom 04.03.2014 
 
 

 

3)  Bericht des Vorsitzenden 
 
 

 

4)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  Auswertung der Begehung des Jugendzentrums 
 
 

 

7)  Bericht der Jugendpflegerin 
 
 

 

8)  Skulpturenpark auf dem Bahnhofsgelände 
 
 

 

9)  Freiheits- und Einheitsdenkmal auf dem Bahnhofsgelände (Kunstobjekt Ludwig Vöpel) 
 
 

 

10)  Konzeption zur zukünftigen Nutzung des Kulturzentrums Priesterkate 
 
 

 

11)  Anträge auf Zuschüsse für nebenamtliche  Übungsleiter 2014 
 
 

 

11.1)  BSSV 
 
 

 

11.2)  Büchener Tennisclub 
 
 

 

11.3)  DLRG 
 
 

 

11.4)  ESV 
 
 

 

11.5)  Schützenverein 
 
 

 

12)  Eröffnung Aktion Ferienpass  2014 im Waldschwimmbad 
 
 

 

13)  Verschiedenes 



 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
 

  
2) Niederschrift vom 04.03.2014 
  

Beratung: 
 
Gegen die Niederschrift vom 04.03.2014 werden keine Einwände erhoben. 
 
 
 
 

  
3) Bericht des Vorsitzenden 
  

 
 
Herr Lange berichtet von der sehr gut besuchten Maifeier mit dem kulinarischen 
Event  auf dem Bürgerplatz. Nach der letzten Disco-Veranstaltung in der Wald-
halle gab es wieder Vandalismus-Schäden. 
 
 
 

  
4) Bericht der Verwaltung 
  

Dr. Bohlmann berichtet über die Eröffnung der Schwimmbadsaison 2014 und den 
Fragebogen für die Besucher des Schwimmbades. Im Rahmen der Osterrabatt-
Aktion beim Verkauf von Jahreskarten für das Schwimmbad sind € 17.490,-- ein-
genommen worden.  Weiterhin berichtet er über die Veranstaltungen mit „Herrn 
Holm“ und Birgit Reimann (Lesung)  in der Priesterkate, die Maifeier mit dem ku-
linarischen Event auf dem Bürgerplatz und über  das Jahrestreffen der Büchener  
Ehrenbürger und Bürger des Jahres am 08.04.2014 in der Priesterkate. Die 
kreisweite Tourismusorganisation HLMS hat am 09.04.2014  der Presse die neue 
Imagekampagne „Herzogs Naturschätze“  vorgestellt, an der sich auch das Amt 
Büchen beteiligt. Die Deutsche Bahn stellt der Gemeinde Büchen  auf dem 
Bahnhof kostenlos einen Schaukasten für nicht-kommerzielle Werbung zur Ver-
fügung. Die Gemeinde Büchen hat neue Büchen-Flaggen beschafft, die auch 
käuflich zu erwerben sind. Die Lehrstellenbörse der Büchener Wirtschaftsvereini-
gung findet am 24.09.2014 im Schulzentrum statt.  Für die Priesterkate ist ein 
neuer Geschirrspüler beschafft worden. Die Vorbereitungen für Rock am Pool mit 
dem ersten Papierbootrennen am 23.08.2014 sind angelaufen. Die AWO Büchen 
wird am Nachmittag Kaffee und Kuchen verkaufen. Auf dem Kunstrasenplatz der 



Sportanlagen haben sich einzelne Grasbahnen gelöst. Das Bauamt schlägt vor, 
ein Konzept für die Spielplätze in Büchen zu erstellen. 
   
 
 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Vöpel berichtet, dass er im Skulpturenpark die Skulpturen mit Verletzungs-
gefahr für Besucher abgebaut und einige Skulpturen mit einem neuen Farban-
strich versehen habe. Er sei bereit, eine Haftpflichtversicherung für den Skulptu-
renpark abzuschließen.  
Herr Winter (Schwarzenbek) eschreibt den Skulpturenpark als etwas Besonde-
res, das man positiv weiterentwickeln sollte.  
Dieter Schmidt fragt, wann in der Gemeindebücherei die Ausleihe von Medien 
über das Internet  eingeführt werden soll.   
 
 

  
6) Auswertung der Begehung des Jugendzentrums 
  

Frau Kaszubowski berichtet auf Nachfrage, dass die Baumwurzeln unter der 
Tischtennisplatte auf dem Außengelände noch nicht entfernt worden sind.  
Die Fraktionen wollen darüber  beraten und prüfen, ob eine Sanierung des Ju-
gendzentrums  oder alternativ der Neubau eines Gebäudes, ggf. an einem ande-
ren Standort, sinnvoller ist. Bei einem Neubau wäre die räumliche Konzeption an 
das  gültige inhaltliche Konzept der Jugendarbeit anzupassen.  
 
 

  
7) Bericht der Jugendpflegerin 
  

Frau Kaszubowski berichtet über die Maifeier auf dem Bürgerplatz. Für die Aktion 
Ferienpass 2014 sind insgesamt 40 Veranstaltungen geplant. Inzwischen seien 
auch mehr Kontakte zu älteren Jugendlichen vorhanden. Die gewünschte Beglei-
tung von Jugendlichen bei Alltagsproblemen nimmt zu. 
 
 
 

  
8) Skulpturenpark auf dem Bahnhofsgelände 
  

Beratung: 
 
Herr Lange und Herr Müller  sprechen sich für eine Erhaltung des Skulpturen-
parks in der jetzigen Form aus. Herr Schwieger erläutert den Antrag der SPD-
Fraktion mit der Forderung nach der Vorlage eines Konzeptes durch Herrn Vöpel. 
Bürgermeister Möller erläutert die Notwendigkeit eines Beschlusses im Septem-
ber 2014, um den Bebauungsplan voranzutreiben. Wesentlich für den Fortgang 
des Projektes seien auch die Entscheidungen und Auflagen der Unteren Natur-
schutzbehörde. 
 
Herr Schwieger stellt den Antrag, Punkt 2. des Vorschlags der SPD für eine Be-
schlussvorlage inhaltlich  aufzunehmen und im Rahmen eines von Herrn Vöpel 



vorzulegenden Konzeptes die in der Tischvorlage der Verwaltung formulierten 
Fragen ergänzend aufzugreifen und zu beantworten.       
 
 
Beschluss: 
 
Für den Fall, dass die geforderten Unterlagen (gemäß Punkt 1 des Vorschlags für 
eine Beschlussvorlage der SPD-Fraktion) beigebracht werden, ist für die Zukunft 
ein Konzept für den Fortbestand des Skulpturenparkes erforderlich. Herr Vöpel 
wird aufgefordert, dieses dem JuKuSpo-Ausschuss bis zur nächsten Sitzung im 
Juni 2014 vorzulegen bzw. dieses persönlich vorzustellen. Dabei ist zu berück-
sichtigen, dass der JuKuSpo-Ausschuss die Gemeinde nicht in der Lage sieht, 
den Skulpturenpark in Zukunft zu betreiben oder finanziell zu unterstützen. Das 
Konzept muss auch Antworten auf die als Tischvorlage von der Verwaltung vor-
gelegten offenen Fragen zum Skulpturenpark beinhalten. 
 Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die unter Punkt 1. des SPD-
Vorschlags für eine Beschlussvorlage formulierten Punkte durch Herrn Vöpel 
abgearbeitet bzw. erfüllt worden sind.  
 
Abstimmung: Ja: 4  Nein: 3  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
9) Freiheits- und Einheitsdenkmal auf dem Bahnhofsgelände (Kunstobjekt 

Ludwig Vöpel) 
  

Beratung: 
 
Herr  Vöpel stellt sein Projekt eines Freiheits- und Einheitsdenkmals auf dem 
Bahnhofsgelände vor. Da er selbst keine Möglichkeiten für eine finanzielle Förde-
rung von außen sieht und die Gemeinde Büchen dieses Kunstobjekt nicht finan-
zieren kann, zieht Herr Vöpel das Vorhaben zurück. 
 
 
 

  
10) Konzeption zur zukünftigen Nutzung des Kulturzentrums Priesterkate 
  

Beratung: 
 
Die SPD-Fraktion stimmt dem von der Verwaltung vorgelegten Nutzungskonzept 
für die Priesterkate zu. Über die Finanzierung des Konzeptes soll jedoch zu-
nächst im Finanzausschuss beraten werden. Bürgermeister Möller bittet den 
Ausschuss um Vollmacht, bereits nach den Sitzungen und Beschlüssen  der Fi-
nanzausschüsse mit der Umsetzung des Konzeptes beginnen zu können. 
 
Bert Müller regt die Einrichtung einer eigenen Homepage für die Priesterkate an. 
 
 
Beschluss: 
 



Der Ausschuss beschließt die Konzeption zur zukünftigen Nutzung des Kultur-
zentrums  Priesterkate in der von der Verwaltung vorgelegten und der Urschrift 
dieser Niederschrift beigefügten  Form.  
Die jetzigen regelmäßigen Öffnungszeiten der Priesterkate (Dienstag, Donners-
tag sowie  jeden 1. und 3. Sonntag im Monat jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr) 
entfallen ab dem 01. September 2014. Für die zukünftige Dauerausstellung im 
Obergeschoss der Priesterkate wird kein Eintritt erhoben. Für Sonderausstellun-
gen der Gemeinde Büchen in der Priesterkate  wird auch künftig ein Eintritt erho-
ben.  
Das Cafe In der Priesterkate wird nicht  für Beerdigungsgesellschaften geöffnet.   
 
 
Abstimmung: Ja: 7       Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
11) Anträge auf Zuschüsse für nebenamtliche  Übungsleiter 2014 
  

 
  
11.1) BSSV 
  

Beratung: 
 
Der BSSV hat einen Antrag auf einen Zuschuss zur Finanzierung nebenamtlicher 
Übungsleiter 2014 in Höhe von € 2650,-- gestellt. 
 
 
Beschluss: 
 
Der BSSV erhält einen Zuschuss in Höhe von € 2650,-- nach Vorlage des Nach-
weises der Verlängerung von zwei Übungsleiterlizenzen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
11.2) Büchener Tennisclub 
  

Beratung: 
 
Der Büchener Tennisclub hat einen Antrag auf einen Zuschuss zur Finanzierung 
nebenamtlicher Übungsleiter  2014 in Höhe von € 1020,-- gestellt. 
 
 
Beschluss: 



 
Der Büchener Tennisclub erhält einen Zuschuss in Höhe von € 510,--.   
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
11.3) DLRG 
  

Beratung: 
 
Die DLRG hat einen Antrag auf einen Zuschuss zur Finanzierung nebenamtlicher 
Übungsleiter  für 2014 in Höhe von € 787,95 gestellt.  
 
 
Beschluss: 
 
Die DLRG erhält einen Zuschuss in Höhe von € 393,98. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7       Nein: 0       Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
11.4) ESV 
  

Beratung: 
 
Der ESV Büchen hat einen Zuschuss in Höhe von € 2040,--  zur Finanzierung 
nebenamtlicher Übungsleiter 2014 beantragt.  
 
 
Beschluss: 
 
Der ESV Büchen erhält einen Zuschuss in Höhe von € 2014,73 nach Vorlage der 
Verlängerungen von vier Übungsleiterlizenzen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  



11.5) Schützenverein 
  

Beratung: 
 
 
Der Schützenverein hat einen Antrag auf einen Zuschuss zur Finanzierung ne-
benamtlicher Übungsleiter 2014 in Höhe von € 765,-- gestellt. 
 
Beschluss: 
 
Der Schützenverein erhält einen Zuschuss in Höhe von € 382,50. 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0      
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
12) Eröffnung Aktion Ferienpass  2014 im Waldschwimmbad 
  

Beratung: 
 
Frau Kaszubowski hat den Antrag gestellt, bei der Ferienpasseröffnung am 
27.06.2014 im Waldschwimmbad den teilnehmenden Kindern wieder freien Ein-
tritt zu gewähren. 
 
 
Beschluss: 
 
Den an der Ferienpasseröffnung im Waldschwimmbad teilnehmenden Kindern 
wird am 27.Juni 2014 freier Eintritt gewährt. 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
13) Verschiedenes 
  

Frau Gast-Pieper lobt die Gemeinde Büchen für die Umsetzung der baulichen 
Maßnahmen an der Bushaltestelle am Heideweg und regt an, im Winter am Ro-
delberg eine Fläche zum Schlittschuh-Laufen zu schaffen. 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 22.20 Uhr.  
 
 

  
 
 



 
 

 .................................................   ..................................................  
 Wolf-Dieter Lange Dr. Heinz Bohlmann 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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